
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Fokus liegt auf die Heim-EM 

Jugend- und Kaderkurs 2016 in Zuchwil 

 

Das Highlight des nächsten Eisstock-Winters ist für den Schweizer Nachwuchs sicherlich die 

Jugend- und Junioren-Europameisterschaft vom 14. bis 19. Februar 2017 in Wichtrach. Dieser 

Grossanlass stand auch im Zentrum des Trainingswochenendes vom 14. und 15. Oktober in 

Zuchwil. Die Jugendlichen und Junioren haben unter der Leitung vom Jugendobmann Oskar 

Reusser viel Zeit im Zielwettbewerb investiert. Mit verschiedenen Trainingseinheiten wurden die 

Stärken jedes einzelnen Eisstockschützen gesucht, um dann an der Heim-EM die Aufgaben und in 

den Mannschaften bestmöglich zu verteilen.  

Der Schweizerische Eisstockverband stellt für die Jugend- und Junioren-Europameisterschaft in 

Wichtrach zwei Mannschaften. In der U16-Mannschaft spielen Orlando Bass und Niclà Cotti (beide 

ES Sur En) und Svenja Buchs und Simon Streun (beide ESC Zweisimmen). Weil Orlando Bass und 

Niclà Cotti erst nach dem offiziellen Stichtag den 16. Geburtstag feierten, können sie letztmals in 

der Kategorie U16 starten. Für die U23-Juniorenmannschaft spielen Manuela Biedermann (ESC 

Zollikon-Küssnacht), Sebastian Martin (ESC Soorsischliifer Sursee), Sandro Bischoff, Klemens Buchs 

und Marius Regamey (alle drei vom ESC Zweisimmen). In den letzten Jahren konnte der Schweizer 

Nachwuchs regelmässig an Grossereignissen Medaillen gewinnen. Einige Medaillengewinner sind 

aber aus dem Juniorenalter herausgewachsen und es wäre deshalb vermessen, wieder vom 



Medaillen gewinn zu sprechen. Aber wer weiss? Wenn man es am wenigsten erwartet… Und von 

Medaillen träumen dürfen die Jugendlichen und Junioren allemal. Insbesondere, wenn die 

Europameisterschaft in der Heimat stattfindet.  

Alle Jugendliche und Junioren haben anlässlich des Trainingswochenendes in Zuchwil grosse 

Ausdauer gezeigt. Sogar am Abend wurde auf Wunsch des Schweizer 

Nachwuchses eine zusätzliche Trainingseinheit organisiert, anstatt 

die Schönheit der Solothurner Altstadt zu geniessen. Übung 

macht eben den Meister und am Sonntag-Nachmittag konnte 

Oskar Reusser einen echten Fortschritt erkennen. 

Dementsprechend zufrieden war er dann auch mit dem 

diesjährigen Kaderkurs auf dem Trainingsfeld des ESC Solothurn. 

«Ich konnte auch gute Einzelgespräche mit den Spielerinnen und 

Spieler führen und ich freue mich auf die Heim-WM», sagte der 

Jugendobmann nach dem Wochenende. Für Oskar Reusser war es 

der letzte Zusammenzug der Jugend- und Junioren-

Nationalmannschaften, ausser natürlich bei der Europa-

meisterschaft in Wichtrach. Er wird anlässlich der nächsten 

Delegiertenversammlung die Verantwortung für den Nachwuchs 

abgeben. Für seinen langjährigen Einsatz zugunsten des Nachwuchses 

gebührt ihm ein herzliches Dankeschön! Und wie könnte man sich schöner verabschieden als mit 

einer Medaille von der Heim-WM in Wichtrach.  

Der Grundstein dafür wurde am Wochenende ich Zuchwil gelegt – ohne die beiden 

Nationalmannschaften unnötig unter Druck zu setzen. Der Einsatz aller Beteiligten war vorbildlich. 

Die Schweizer Delegation konnte von der hervorragenden Infrastruktur des ESC Solothurn und des 

Sportzentrums Zuchwil profitieren. Vielen Dank der Verantwortlichen des ESC Solothurn für das 

Gastrecht zugunsten des Nachwuchses.  Eine weitere Standortbestimmung vor der Heim-EM gibt 

es an den Schweizermeisterschaften im Januar in Wetzikon.  

 

Ein Video zum Jugend- und Kaderkurs 2016 in Zuchwil gibt es auf www.eisstocksport.ch. 

 

 

 

 


